
Lesung mit „echter“ Schriftstellerin in der Schülerbücherei 

Im Rahmen des diesjährigen Schuljahresschwerpunkts „Leseförderung“ kamen die Schüler des 

Wahlunterrichts „Leseratten“ jetzt in einen besonderen Genuss. Die Dreieichschülerin Christina Weidl 

(E-Phase) las eindrucksvoll vor den 6-Klässlern aus ihrem Buch „Das Geheimnis des Rosenkamms“ 

und stellte sich anschließend den vielen Fragen der neugierigen Lesefans. 

 

Leseratten:  Wie bist du auf die Idee gekommen, das Buch zu schreiben? 

Christina: Die Idee kam durch einen Traum, an den ich mich am nächsten Tag erinnert habe, ich 

habe weiter darüber nachgedacht und fand, dass das eine gute Geschichte werden könnte. 

Leseratten:  Wie lange hat es gedauert, das Buch zu schreiben? 

Christina: Ich habe es in den Weihnachtsferien vor zwei Jahren geschrieben, das hat insgesamt so 

ungefähr 6 Wochen gedauert. 

Leseratten: Wie ist es, Bücher zu schreiben? 

Christina: Das Schreiben gehört für mich einfach dazu. Meine erste Geschichte habe ich in der 2. 

Klasse, also mit 7 Jahren, geschrieben. Schreiben ist mein Hobby, ohne Schreiben fehlt mir etwas. 

Leseratten: Warum hast du diesen Titel gewählt? 

Christina: Einen Titel zu finden war wirklich schwierig, manche gab es einfach schon, aber mit der 

Verlegerin zusammen sind wir dann auf diesen gekommen. 

Leseratten: Hast du vor noch mehr Bücher zu schreiben? 

Christina: Auf jeden Fall! Ich habe schon fertige Geschichten, ein Jugendbuch und einen Fantasy-

Roman, suche aber momentan einen neuen Verlag. 



Leseratten: Ist es dein Traumberuf, Autorin zu werden? 

Christina: Eigentlich schon, das mache ich eben am liebsten, aber ich muss mir wohl auch noch 

etwas anderes suchen, es ist sehr schwierig, damit genügend Geld zu verdienen. 

Leseratten: Wie viele Exemplare wurden denn von deinem Buch gedruckt? 

Christina: Das ist eine kleine Auflage von 150 Exemplaren. 

Leseratten:  Verkauft sich dein Buch gut und hast du Geld damit verdient? 

Christina:  120 Exemplare sind ungefähr verkauft und ich habe auch ein kleines bisschen daran 

verdient, ich bekomme 5% von den 12,90 Euro, die das Buch kostet. 

Leseratten: Wie hast du einen Verlag gefunden? 

Christina: Ich habe von dem Verlag in der Zeitung gelesen, dass dort viele Bücher von Jugendlichen 

verlegt werden, habe meinen Roman dort hingeschickt und er ist gleich genommen worden. 

Leseratten: Gibt es Kritiken über dein Buch? 

Christina: Eine auf der Schulhomepage von Dr. Tschorn und ein paar Zeitungsartikel. 

Leseratten: Wie oft hast du dein Buch selber gelesen? 

Christina: Zum Überarbeiten ca. 4 mal auf dem Computer, als fertiges Buch aber gar nicht mehr, nur 

auf Lesungen, so wie jetzt. 

Leseratten: Was liest du selber gerne, wer ist dein Lieblingsautor? 

Christina: Ich lese gerne Fantasy und Komödien, Krimis und Thriller mag ich gar nicht. Mein 

Lieblingsautor ist Terry Pratchett, der schreibt Fantasy-Romane. 

Leseratten: Dankeschön, Christina, für die beeindruckende Lesung und für deine Zeit! 

 


